
Eric
RICHMOND geb. 1927
(früher Erich RE ICHMANN) USA

“Seit dem Herz zerreißenden Abschied am 
12. Dezember 1938, als ich gezwungen wurde, 
im Alter von 14 Jahren meine Eltern auf dem
Wiener Westbahnhof zu verlassen, hatte ich die
folgenden zehn Jahre lang fürchterliches Heimweh
und Sehnsucht nach meiner Familie. Ich war 
sehr einsam und unglücklich in dieser Zeit. 
Lasst niemals mehr zu, dass Menschen 
aufgrund ihrer Herkunft diskriminiert werden.
Ihr dürft nie vergessen, was passiert ist.”

Liebe Schulkolleginnen und Schulkollegen!

Ich freue mich, dass ich heute 
wieder in meiner Geburtsstadt Wien bin. 

Als ich 1938 mit 14 Jahren gezwungen war, mein Leben
zu retten, und alles, was ich liebte, schnellstens verlassen

musste, war England das rettende Ziel. 
Ich hatte keine Englisch-Kenntnisse, war noch nie 

von meinen Eltern getrennt gewesen, als ihr 
einziges Kind sehr verwöhnt. Das Leben in 

England war schwer und mühsam.
Viele meiner Kollegen haben sich ein 
gutes Leben eingerichtet, weil andere 

zugrunde gingen.
Wieder andere sind im Krieg ums Leben gekommen.
Ich hatte Glück, ich habe überlebt und bin heute 84 

Jahre alt, aber „I paid a high prize for it.”

Ermordete Familienmitglieder:

• Josephine (Pepi) REICHMANN, Mutter
• Hermann HIRSCH-REICHMANN, Vater

RICHMOND_Eric.qxd  22.04.2008  13:26 Uhr  Seite 1


